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Betreff:   
Anschaffung einer Wärmebildkamera für die Feuerwehr der Stadt Remagen 
 

Sachverhalt: 
Mit einer Wärmebildkamera kann man in verrauchten Räumen Personen leichter und 
schneller auffinden. Außerdem können vermisste Personen beispielsweise bei 
Dunkelheit oder in Waldstücken entdeckt werden. Ferner ist es möglich, “versteckte” 
Wärmequellen in Unterverkleidungen, Zwischendecken etc. ausfindig zu machen, 
ohne sofort in großem Stil diese Bereiche aufbrechen zu müssen. Bisher ist eine 
solche Kamera zentral für den Kreis in Ahrweiler, und je eine in Altenahr und in 
Sinzig stationiert. Für die Anschaffung einer Wärmebildkamera stehen bei der 
Buchungsstelle 12600.072500.12600004.3 Haushaltsmittel in Höhe von 18.000,00 € 
zur Verfügung. 
  
Nach Auswertungen und Vorführungen der am Markt vorhandenen Produkte soll 
eine Kamera des amerikanischen Herstellers Bullard, Modell T4Max, beschafft 
werden, der im Gewerbegebiet Remagen auch eine Niederlassung unterhält. 
 
Um einen günstigen Preis zu erzielen, wurde im Rahmen der interkommunalen 
Zusammenarbeit bei der Angebotseinholung durch die Freiwillige Feuerwehr Stadt 
Remagen ein Gesamtprojekt von drei Wärmebildkameras berücksichtigt, zusammen 
mit den Verbandsgemeinden Bad Hönningen und Unkel. Die Angebote sowie die 
spätere Rechnungsstellung erfolgt jedoch separat für jede Gemeinde.  
 
Ferner liegen Spendenzusagen der Signal Iduna Agentur Strauss und der 
Kreissparkasse Ahrweiler über den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Einheit 
Remagen sowie von der Provinzial Agentur Marhöfer in Gesamthöhe von 1.250,- 
EUR vor. 
 
Die Ausschreibung erfolgte am 29.05.2010. Die Ausschreibungsunterlagen wurden 
drei Firmen mit der Bitte um Abgabe eines Angebotes bis zum 18.06.2010 
zugesandt. Insgesamt sind drei Angebote eingegangen. Das günstigste Angebot der 



Firma rescue-tec beträgt 14.982,10 € (abzüglich Skonto 14.682,46 €) Das zweite 
Angebot liegt bei 16.636,20 Euro und das dritte Angebot bei 17.313,07 €.  

Beschlussvorschlag: 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, die Wärmebildkamera bei der Firma 
rescue-tec zum Preis von 14.982,10 € bzw. 14.682,46 € anzuschaffen. 
 
 
 
 
  
  

 
 
 


